
September, 2019 
 
Stadtteilschule Wilhelmsburg zeigt Vielfalt! 
 
1. Kulturprojektwoche zur Wertschätzung von Diversität  
In der letzten Septemberwoche fand für die Schülerinnen und 
Schüler der Stadtteilschule Wilhelmsburg unter der Leitung von 
zehn professionellen Künstlerinnen und Künstlern erstmalig 
eine Kulturprojektwoche zum Thema Diversität statt. Die 
Schülerinnen und Schüler näherten sich in unterschiedlichen 
Workshops dem Thema Vielfalt. Theater, Tanz, Fotografie, Film 
oder Kunst ersetzten für eine Woche die klassischen 
Unterrichtsfächer: Selbstorganisation, Kreativität, Ausprobieren, 
Scheitern, losgelöst vom 45 Minutenrhythmus. 
 

 
Klasse 3c: selbstgebastelte Kostüme aus Papier und Theaterstück 



 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Die Ergebnisse der Workshops spiegelten die Vielfalt der 
Schülerschaft des bunten Stadtteils Wilhelmsburg sowie die 
vielfältigen Interpretationen von Diversität wider und konnten 
sich wahrlich sehen lassen: Kurzfilme, Theaterstücke, 
Modenschau, Trickfilme, Fotografien, handgeschöpftes Papier 
wurden von Mitschülern, Eltern, Sponsoren und Künstlern 
gewürdigt und bestaunt. 

 
Schulleiterin Katja Schlünzen und Elterratsvorsitzender Gerald Hofmann 



Das Kaleidoskop der Ergebnisse war gewollt. Schulleiterin Katja 
Schlünzen ist sich sicher: „Die kulturelle Bildung der jungen Menschen 
ist mindestens genauso wichtig wie der klassische Lehrstoff. Kreativität, 
schöpferische Tätigkeit, unabhängiges Denken und 
Persönlichkeitsbildung sind Qualitäten, die für die Berufe der Zukunft 
notwendig sind.“ 
 

 
Mihrican Sahin, 4c, präsentiert ihren Trickfilm. Dafür hat sie 260 Fotos 
zusammengesetzt. 
Schauspieler Holger Spengler erarbeitete mit der Klasse 3b ein 
Theaterstück und zog am Ende der Woche positive Bilanz: „Die 
Schüler waren neugierig und offen. Die Zusammenarbeit mit 
den Schülern klappte ausgesprochen gut. Das lag auch an der 
sehr guten Klassenleitung. Das funktioniert an anderen Schulen 
oft nicht so gut.“  
 
Beeindruckt waren ebenfalls die Eltern: „ergreifend“, „sehr 
cool“, „erstaunlich, was innerhalb einer Woche geleistet wurde“ 
und ein stolzer Blick zum eigenen Kind. 
 
Am riesigen Erfolg der ersten Kulturprojektwoche an der 
Stadtteilschule Wilhelmsburg war der Organisator, Wolf Gölz, 
maßgeblich beteiligt. Freudig erklärte er: „Wie schön, wenn sich 
die Mühe lohnt und man im Leuchten der Augen der 
Schülerinnen und Schüler und der beteiligten Tutorinnen und 
Tutoren die Kraft und Energie kultureller Bildung aufblitzen 
sieht. Ein großartiges Event für unsere gesamte 



Schulgemeinschaft.“ 
 
Unterstützt wurde die Kulturprojektwoche von der 
Preuschhofstiftung und dem Kinder und Jugend Kulturfonds 
Hamburg. 
 
Nicht nur Wolf Gölz, insbesondere die Schülerinnen und 
Schüler hoffen auf eine Wiederholung der Kulturwoche im 
kommenden Jahr.	


